
Technik total, millionenfach geklickt
Vom Blutzuckersensor bis Kaffeemaschine: Xaver Lühnen aus Neuhaus begeistert mit YouTube-Kanal tausende Tüftler

Von Jörn Hannemann

SCHLOßNEUHAUS (WV).Mehr als
14.000 Abonnenten, 400 Vi-
deos und über 2,7 Millionen
Aufrufe: Xaver Lühnen aus
Schloß Neuhaus begeistert
auf YouTube mit seinem „Bil-
dungskanal der Technik“
Tüftler, Bastler und Ge-
schichtsinteressierte welt-
weit.
Seine Lehrvideos zu alter

und neuer Technik erreichen
zusammengenommen ein
Millionenpublikum. Was
nach einem YouTube-Star
oder Influencer klingt, ist ein
pensionierter Kommunika-
tionselektroniker aus Schloß
Neuhaus. Xaver Lühnen hat
sich in den vergangenen fünf
Jahrenmit seinem „Bildungs-
kanal der Technik – @Radio-
Bauprojekte“ zu einem Na-
men in der YouTube-Szene
für Technikliebhaber entwi-
ckelt – und das ganz ohne
kommerzielle Absichten.
Den Unterricht in Sachen

Technikgeschichte gibt es
kostenlos. Fast jedeWocheer-
scheint ein neues Video. Vom
Induktionsherd bis zur eiser-
nen Lunge reicht das The-
menspektrum, das Lühnen
mit Akribie und Begeisterung
aufbereitet.

Früher bei Nixdorf,
jetzt bei YouTube
Was passiert im Inneren

einer Mikrowelle? Wie er-
kennt eine Kaffeemaschine,
dass der Wassertank leer ist?
Und wie funktioniert eigent-
lich ein Herzschrittmacher?
Lühnen erklärt es – anschau-
lich, kompakt und mit sicht-
barer Leidenschaft. „In die-
semKanal geht es in erster Li-
nie um Lernvideos zu Elekt-
rotechnik, Elektronik, Funk-
und aktuell Medizintechnik“,
sagt der Paderborner. Er habe
hochspezielle Themen für
Technik-Enthusiaten und
Profi-Tüftler, aber auch jede
Menge Einstiegsthemen, die
insbesondere Schüler und Ju-

gendliche für Technik begeis-
tern soll.
Lühnens Ziel: Neugier we-

cken, Verständnis fördern,
Begeisterung entfachen. „Wie
haben unsere Väter konstru-
iert? Diese Frage treibt mich
an. Es gibt Entwicklungenaus
der Vergangenheit, die wir
nicht vergessen sollten. Sie
bieten oft geniale Ansätze,
auch für heutige Herausfor-
derungen.“
Die Begeisterung für Tech-

nik wurde Lühnen sprich-
wörtlich in die Wiege gelegt.
„Mein Vater und mein Phy-
siklehrer haben mich früh
inspiriert“, erinnert er sich.
Nach seiner Ausbildung zum
Kommunikationselektroni-
ker arbeitete er 40 Jahre lang
als Dozent für Elektronik und
Qualitätssicherung – zu-
nächst bei Heinz Nixdorf,
dem er auch einen eigenen
Film widmete („Auf den Spu-
ren von Heinz Nixdorf“), spä-
ter auch bei Siemens, BenQ
und als Honorardozent für
die IHK in ganz Ostwestfalen.
„Ich habemein Berufsleben

lang Wissen vermittelt – da
lag es nahe, das auch im Ru-
hestand weiterzuführen“,
sagt Lühnen. Das erste Video
veröffentlichte er 2020: ein
Mitmachprojekt mit dem Ti-
tel „Xavers D-Zug“. Ein Radio-
Bauprojekt, das auf große Re-
sonanz stieß. Den Aufruf ein
solches System nachzubauen
folgten viele Abonnenten.
In der Regel dauern seine

Videos 15 Minuten, selten
länger als 30. „Ich will keine
ausufernden Fachvorträge
halten, sondern Anreize
schaffen.“ Die Zuschauer dan-
kenes ihmmit Treue: Seinbe-

liebtestes Video, „Die histori-
sche Stromerzeugung der
Kleinbetriebe“, wurde über
152.000Mal aufgerufen.
Und es geht immer weiter:

„Aktuell arbeite ich an einem
Beitrag über Kaffeemaschi-
nen. Mich interessiert, wie
das Gerät erkennt, dass der
Wassertank leer ist – und das
will ich zeigen.“ Auch dieMe-
dizintechnik hat es ihm ange-
tan: Ein Video über Blutzu-
ckersensoren ist bereits on-
line, ein zweiter Beitrag zum
Thema Herzschrittmacher ist
in Arbeit. Für seinen Film
über die Funktion einer eiser-
nen Lunge drehte er sogar im
Klinikmuseum in Bielefeld.

Wissen bewahren
und weitergeben
Was Lühnen antreibt, ist

mehr als reine Technikliebe.
„Technik hat immer eine Vor-
geschichte. Und die fasziniert
mich. Ich möchte wissen,
welche Denkprozesse hinter
einer Entwicklung stehen –
und das weitergeben, solange

es geht“, betont er. Für ihn
zählt der Spaß an der Sache –
und das merkt man jeder Mi-
nute seiner Videos an. Ob
Profi-Tüftler oder neugieriger
Schüler – bei Xaver Lühnen
finden alle Technikinteres-
sierten einen Beitrag. Seine
Art zu erklären ist verständ-
lich, seine Begeisterung an-
steckend. Und so verwundert
es nicht, dass sein Kanal im-
mer neue Fans gewinnt.
Was als kleines Projekt im

Ruhestand begann, ist längst
eine Plattform für technikin-
teressierte Menschen gewor-
den – für Bastelfans mit Löt-
kolben bis hin zu jungen
Menschen mit Forscher-
Drang. Und Xaver Lühnen?
Der denkt noch lange nicht
ans Aufhören: „Wenn ich
mich für ein neues Video in
ein neues Thema hineinknie,
lerne ich auch selbst immer
etwas Neues. Und die Entste-
hungsgeschichte,was sichdie
Entwickler bei der Konstruk-
tion gedacht haben, finde ich
unglaublich faszinierend“.

Neues Format der Theologischen Fakultät: Libori Lectures – Prof. Dr. Massimo Faggioli hält erste Vorlesung

Experte für das Papsttum berichtet
PADERBORN (WV). Mit dem
neuen Format der Libori Lec-
tures setzt die Theologische
Fakultät Paderborn mit dem
Möhler-Institut für Ökume-
nik einen theologisch-akade-
mischen Akzent im Rahmen
der Feierlichkeiten zum Libo-
rifest. Die ersteVorlesunghält
am Freitag, 25. Juli, Prof. Dr.
Massimo Faggioli, Professor
für Theologie und Religions-
wissenschaften an der Villa-

nova University Pennsylva-
nia. Er spricht zum Thema
„Hope Beyond Utopia And
Dystopia. Gaudium Et Spes
Today“. Der Vortrag findet um
16 Uhr im Audimax der Fa-
kultät statt und wird in engli-
scher Sprache gehalten. Der
Eintritt ist frei. „Prof. Dr. Fag-
gioli gilt als Experte für das
Papsttum, das Zweite Vatika-
nische Konzil, die Liturgiere-
form und die Schnittstelle

zwischen Katholizismus und
Weltpolitik“, heißt es in der

Ankündigung
der Theologi-
schen Fakultät.
Neben seiner
Tätigkeit als
Hochschulleh-
rer und Buch-
autor schreibt
er unter ande-
rem für dieWa-
shington Post,

die New York Times, National
Public Radio, La Croix Inter-
national und den National
Catholic Reporter. In seinem
2024 erschienenen Buch
„Theologie und katholische
Hochschulbildung: Jenseits
unserer Identitätskrise“
untersucht Faggioli die Ent-
wicklung der Beziehung zwi-
schen Theologie und katholi-
schen Universitäten in den
vergangenen 60 Jahren. Er

plädiere für ein neues Ver-
ständnis der Rolle der Theolo-
gie bei der Gestaltung des
Auftrags katholischer Hoch-
schulbildung in einer zuneh-
mend säkularen und digita-
len Welt, heißt es in der An-
kündigung. Professor Faggio-
li lehrt an der Villanova Uni-
versity in Pennsylvania
moderne Kirchengeschichte,
Katholizismus und Weltpoli-
tik sowie Ekklesiologie.

Im Kreis Paderborn wird wie-
der geblitzt.

Freitag
n Büren: L776, L637, L549

Polizei und Kreisbehörde be-
halten sich weitere Kontrol-
len vor.

Blitzer

Schützenfest führt
zu Busumleitung

ELSEN (WV). Aufgrund des
Schützenfestes in Gesseln
können die Padersprinter-Li-
nien8undN8dieHaltestellen
„Mühlenteichstraße“ (stadt-
auswärts), „Karl-Arnold-Stra-
ße“ (stadtauswärts) sowie
„Obernheideweg“ von Sams-
tag, 19. Juli, ab Betriebsbe-
ginn bis Montag, 21. Juli, bis
Betriebsende nicht bedienen.
Als Ersatzhaltestelle kann die
Haltestelle „Elser Heide“ ge-
nutzt werden.
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Grillnachmittag der
Hatzfelder Senioren

PADERBORN (WV). Der Grill-
nachmittag der Seniorenab-
teilung der Hatzfelder Kom-
panie findet am Donnerstag,
7. August, statt. Er beginnt
um 16 Uhr am Hatzfelder
Haus. Anmeldung für Mit-
glieder – auchmit Begleitung
– nimmt bis zum 1. August
Reinhard Peckelsen unter Tel.
05254/ 10375 oder
0172/5249486 entgegen.

Gemeinsam für
den Frieden beten

PADERBORN (WV). In der Heili-
genMesse amFreitag, 18. Juli,
in der Gaukirche soll für den
Frieden in der Welt gebetet
werden. Die Messe beginnt
um18Uhr. In der Kirchewer-
de die Fatimastatue gegen-
wärtig sein, informiert Pfar-
rer Franz-Josef Rose.

EGV Dahl wandert
im Holter Wald

DAHL (WV). Der Eggegebirgs-
verein (EGV) Abteilung Dahl
bietet am Samstag, 19. Juli,
eine Wanderung im Holter
Wald bei Verl an. Treffpunkt
ist um 10 Uhr amDorfplatz in
Dahl, von wo es in Fahrge-
meinschaften zum Parkplatz
„Am Ölbach“ in Verl geht.
Dortwerden zweiWanderun-
gen über sieben beziehungs-
weise zehn Kilometer ange-
boten. Die Wanderstrecken
sind flach und führen durch
den HolterWald und am idyl-
lischen Ölbach entlang. Nach
den Wanderungen ist eine
Einkehr in Kaunitz vorgese-
hen. Gäste sindwillkommen.
Die Führungen übernehmen
U. und R. Lindner.

Wie erkennt die Kaffeemaschine, dass der Tank leer ist? Xaver Lühnen aus Schloß Neuhaus nimmt das Gerät auseinander und findet die Antwort. Soviel sei verraten: Mit dem Gewicht hat
es bei diesem Gerät nichts zu tun, sondern mit einem Magnet. Fotos: Jörn Hannemann

Über 2,7 Millionen Klicks zeigen: Technik kann spannend, lehrreich – und
unterhaltsam sein.

Technik, die Leben erleichtert: Xaver Lühnen erklärt, wie ein Blutzucker-
sensor misst – und was darin steckt.

Prof. Dr.
Massimo
Faggioli
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